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Herren Kreisliga A

TV Oberhausen : SG-Neuenbürg/Unteröwish 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Mayer fixiert zwei Punkte für den TV Oberhausen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV Oberhausen, als Peter
Mayer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste SG-Neuenbürg/Unteröwish
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Peter Mayer, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TV Oberhausen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Maier / Mayer hatten im Spiel gegen Neck / Keller
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Steger / Maier gewannen gegen
Stuhlmüller / Günther mit 3:2. Mit nur einem Satzverlust gingen Becker / Beck gegen Fichtner / Hotz
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:
0 gegenüber. Dominik Maier wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefan Günther ab und fuhr den Punkt
für das Heimteam noch ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jürgen Steger, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Stuhlmüller verlor. Beim Stand von 4:1ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter
Mayer seinen Gegner Carsten Fichtner beim überzeugenden 3:0-Triumph. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Thorsten Neck war derweil Theo Maier, obwohl er alles gegeben hatte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Kaum eine Chancen ließ wiederum Manfred Becker am
Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Josef Keller. Wenig Chancen ließ Eduard Beck beim 11:8, 11:
5, 11:7 seinem Gegner Roland Hotz. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Einen
Zähler für die Gäste musste Dominik Maier nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan
Stuhlmüller hinnehmen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Jürgen Steger gewann gegen Stefan Günther mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann Peter Mayer seine Partie gegen Thorsten Neck noch mit 5:11, 2:11, 11:
8, 14:12, 12:10. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Mayer zu Ende ging.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Oberhausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC 95 Odenheim III am 20.11.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team SG-Neuenbürg/Unteröwish wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 19.11.2021 gegen den TTC Kronau erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Oberhausen

Doppel: Maier / Mayer 1:0, Steger / Maier 1:0, Becker / Beck 1:0 
Einzel: D. Maier 1:1, J. Steger 1:1, P. Mayer 2:0, T. Maier 0:1, M. Becker 1:0, E. Beck 1:0 

 SG-Neuenbürg/Unteröwish
Doppel: Stuhlmüller / Günther 0:1, Neck / Keller 0:1, Fichtner / Hotz 0:1 
Einzel: S. Stuhlmüller 2:0, S. Günther 0:2, T. Neck 1:1, C. Fichtner 0:1, R. Hotz 0:1, J. Keller 0:1
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